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Ing. Gerhard Hadinger 
Initiative Steinhof  -  Verein zum Erhalt des Otto-Wagner-Areals am Steinhof 

Initiative Steinhof :  Ing. Gerhard Hadinger A-1160 Wien, Kreitnergasse 22/7 

 
An den Bürgermeister und 
Landeshauptmann von Wien 
Herrn Dr. Michael Häupl 
persönlich 
Lichtenfelsgasse 2, Stg. 5, 1. Stock 
1010 Wien 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister! 

Als Sie am 28. Oktober 2011 in einer Pressekonferenz die ersatzlose Streichung des Wohnprojektes mit 
220 Wohneinheiten im Norden-Osten des Otto-Wagner-Spital verkündet hatten, haben wir von der Initia-
tive Steinhof und damit auch viele ÖsterreicherInnen Hoffnung geschöpft, dass dieses einmalige Jugend-
stilareal in Zukunft auch weiterhin für soziale Einrichtungen zum Wohle der BürgerInnen und als Erho-
lungsraum im Grüngürtel von Wien erhalten bleiben könnte. 

Als Anlage lege ich Ausdrucke der Medienberichterstattung anläßlich der Pressekonferenz bei. Auch in 
der ORF-Sendung vom 28.10.2011 „Wien heute“ wurde darüber berichtet.  

Auch in einigen Ihrer Reden im Wiener Gemeinderat hatten Sie sich anläßlich verschiedener Anfragen der 
Oppositionsparteien immer für den unzerstörten Erhalt dieses Juwels ausgesprochen. Damit hatten wir 
große Hoffnungen mit unseren Bemühungen zum Erhalt dieses Areals verbunden. 

Als Ergebniss der am 3. April 2013 im Rahmen einer Pressekonferenz präsentierten Ergebnisse der Exper-
tengruppe wurden jedoch 3 Baufelder (blau eingefärbte Bereiche) vorgeschlagen, an denen an die 200 
Neubauwohnungen errichtet werden können. 

Eben eines dieser möglichen Bebauungsfelder (blaues Feld rechts oben) liegt in jenem Bereich, an dem 
Sie, sehr geehrter Herr Bürgermeister, die ersaztlose Streichung von Wohnbauten am 28.10.2011 verkün-
det hatten. 

10. Juli 2013 
Bauplanungen Otto-Wagner-Spital am Steinhof 
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Ing. Gerhard Hadinger 

Nun ist dieses Feld, ebenso wie die beiden Felder links und rechts der ehemaligen Pathologie (blaue Fel-
der links unten), auf denen ebenso ehemals Wohnbauten geplant waren, die aber im Zuge einer öffentli-
chen Begehung des Otto-Wagner-Spitals mit VzBm Maria Vassilakou am 21. Dezember 2011 von dieser 
als gestrichen erklärt wurden, wieder Orte an denen die dzt. tagenden sechs Architektenteams ihre Planun-
gen für Wohnbau durchführen. 

Zusätzlich zu den immer noch aktuellen 110 Wohnungssuiten in den denkmalgeschützten Pavillons im 
Ostareal, entspricht diese Planung der von der GESIBA 2008 verkündeten Bauphase I mit 270 Wohnun-
gen. Lediglich der Baubeginn, damals mit 2011 angegeben, hat sich aufgrund der Mediation, Experten-
runde und nunmehrigen Architektenrunde verzögert. 

Die Bauphase II (2014) mit 350 Wohnungen ist noch immer aktuell, da sie nicht gestrichen wurde. Der 
Baubeginn wird sich daher auch um die Verzögerung der Bauphase I verschieben. 

An die 60.000 Bürgerinnen und Bürger, die unsere Petitionen unerzeichnet hatten, sowie auch wir von der 
Bürgerinitiative sind nun sehr verunsichert über die Verbindlichkeit Ihrer Aussagen vom 28. 10. 2011 
betreffend der Streichung von Wohnbauten im vorhin genannten Bereich des Ostareals von Steinhof. 

Ich ersuche Sie daher um eine öffentliche Stellungnahme zu den nunmehr möglichen Bebauungsbereichen 
im Otto-Wagner-Spital und Ihren für die österreichischen BürgerInnen so hoffnungsvollen Aussagen vom 
28. Oktober 2011. 

Mit herzlichen Dank für Ihre Stellungnahme im Voraus und freundlichen Grüßen 

Ing. Gerhard Hadinger 

Anlage: Kopien der Medienberichterstattung Oktober 2011 
Kopie Entwicklungsplanung Otto-Wagner-Spital Ostareal 
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„Österreich“ vom 30.10.2011 
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Wiener Zeitung vom 29.10.2011 
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